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Aufnahme als Architekturbaustein in die Föderale IT-

Architekturrichtlinie

Der IT-Planungsrat hat im März 2025 die neue Föderale IT-

Architekturrichtlinie v1.9.0 beschlossen und empfiehlt sie für alle IT-Projekte 

der deutschen öffentlichen Verwaltung. Die Fortschreibung der 

Architekturrichtlinien soll zukünftig für weitere Teilnehmer transparent auf 

openCode geöffnet werden. 

Die Richtlinie definiert aktuell Architekturbausteine für 

viele Schichten der IT-Landschaft —

ein expliziter Baustein für den Bereich Frontend/UX fehlt. 

KERN könnte als empfohlener Baustein für diese Präsentationsschicht 

aufgenommen werden, was die Nutzung de facto standardisiert.

https://www.it-planungsrat.de/beschluss/beschluss-2025-17


Fragmentierung der Nutzendenerfahrung & erhebliche Mehrkosten 
durch redundante Entwicklungen.

…

Fehlende Standardisierung Präsentationsschicht

DVC
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Warum ein Design-System?

IT-Dienstleister müssen jeden Aspekt von 

Benutzeroberflächen immer wieder neu definieren:

• Die Entwicklung ist dadurch aufwendig, 

teuer und langsam

• Die Qualität ist sehr uneinheitlich

• Barrierefreiheit ist oft unzureichend

• Der digitale Staat ist aus Sicht der 

Bürgerinnen und Bürger uneinheitlich und fragmentiert



KERN macht‘s möglich!

Der politische Wille für Nutzerfreundlichkeit, Barrierefreiheit und einfache intuitive Bedienbarkeit 

ist da: 

• Koalitionsvertrag

• OZG 2.0

• Servicestandard inkl DIN SPEC 66336

• BITV 2.0

• Modernisierungsagenda

Verwaltung und der Staat werden als 
digital zugänglich, funktional und verlässlich 

erlebt

Bsp: Modernisierungsagenda



Design-Systeme als international gängige Lösung, 

die richtig viel Geld spart

Das Design-System von GOV.UK spart in der britischen 

Verwaltung 41 Mio. € pro Jahr mit bis zu 50% weniger 

Entwicklungszeit.

Frankreich spart mit seinem DSFR 

(Systeme de Design de l‘Etat) 

40-50% Entwicklungszeit.

KERN ist das Design-System 

für die deutsche Verwaltung 

nach internationalem Vorbild.

Quellen: 

Making the NHS design system fit for the future - NHS England Digital

https://dial.global/wp-content/uploads/2025/09/Design-Systems-Final.pdf

https://digital.nhs.uk/blog/design-matters/2025/making-the-nhs-design-system-fit-for-the-future
https://dial.global/wp-content/uploads/2025/09/Design-Systems-Final.pdf


Atomic Design Ansatz
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Durchgängige barrierefreie User Experience 
Von Basiskomponenten bis Online-Dienst

✅ Architektonischer Mehrwert:
Wenn sowohl Basiskomponenten (BundID, Postfach, ePayment) ALS AUCH Online-Dienste (OZG-Leistungen, EfA-Services) KERN nutzen, entsteht eine 
durchgängige User Experience ohne Brüche in Interaktionslogik oder visueller Gestaltung.

→ Bürger:in muss sich umgewöhnen
→ Unterschiedliche Bedienlogik
→ Vertrauensverlust 

("Ist das noch derselbe Dienst?")

→ Konsistente Bedienlogik durchgängig
→ Barrierefreiheit
→ Gleiche Buttons, Formulare, Navigation
→ Vertrauen durch Wiedererkennung

Nutzende

Portalschicht (BundID, Postfach, 
ePayment)

PRÄSENTATIONSSCHICHT 
(KERN)

Fachverfahren / Backend

Datenschicht & Infrastruktur



KERN und die eigene Marke
Fiktives Bsp
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🏛️ FÖDERALE EBENEN

• Bund
• 16 Länder
• Kommunen
• IT-Dienstleister  

Theming für 
föderale Identitäten

🔧MULTI-FRAMEWORK

• React
• Angular 
• Vue.js 
• Web Components 
• TYPO3

CSS/HTML-Basis (framework-agnostisch)

KERN ist mehr als ein Styling-Framework

♿ BITV-KONFORM

• "by Design" 
• WCAG 2.1 AA 
• BITV 2.0 
• EAA-ready

Systematische Integration in Komponenten 

👥 COMMUNITY 

• 600+ Mitwirkende
• Kompetenzen in Strategie, Development, 

Design, Barrierefreiheit, KI,
• Strategische Partnerschaften

Produktiv im Einsatz 

Open Source für die Verwaltung

Standardisierte UX-Spezifikation mit operativen Referenzimplementierungen 



👥EFFIZIENTE TEAMS

Entwicklungsteams, die KERN 
nutzen, erfüllen automatisch 
eine Vielzahl der Kriterien des 
ServiceStandards
(DIN SPEC 66336)
– ohne manuelle Nachprüfung

Compliance-Enabler

Operationalisierung durch KERN

Übersetzt Vorgaben 
in nutzbare 

Komponenten/Bausteine

🔧 ABSTRAKTE VORGABEN

• DIN SPEC 66336
• ServiceStandard 2.0: 

13 Kriterien
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Nutzende
Bürger:innen │ Unternehmen │ Verwaltung 

Barrierefreiheit & UX
• BITV
• WCAG
• ServiceStandard/

DIN SPEC 66336

UI-Komponenten
• Buttons
• Formulare
• Semantik
• Interaktion

Fachverfahren / Backend
FIM-Bausteine │ Basiskomponenten │ Fachlogik

Datenschicht
XÖV │ NOOTS │ Registermodernisierung 

Theming & Marke
• Branding/Identität auf 

Knopfdruck
• Reifegradmodell

Basisdienste                                    
BundID │ Postfach │ Servicekonto │ ePayment

Präsentationsschicht
KERN UX-Standard als Frontend-Layer

Framework-Unterstützung:
HTML/CSS │ React │ Angular │ Vue │ Web Components │ TYPO3 …

Infrastruktur
Deutsche Verwaltungscloud │ Hosting 

Technische Architektur
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Theming & Marke
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Präsentationsschicht
KERN UX-Standard als Frontend-Layer

Framework-Unterstützung:
HTML/CSS │ React │ Angular │ Vue │ Web Components │ TYPO3 …

Infrastruktur
Deutsche Verwaltungscloud │ Hosting 

Technische Architektur

COMMUNITY        
• Nachhaltige 

Skalierung
• Bedarfsgerechte 

Entwicklung



Partner & Freunde

DANKE
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Breite föderale Unterstützung

„Demokratie braucht gutes UX.“

„München unterstützt KERN ebenfalls.“

„Das neue Backend von Consul wird gerade 
mit KERN gebaut.“

„KERN UX kann (und IMO sollte) eine stabile 
Schicht im Deutschland-Stack sein.“

„Zentral ist beim KERN Designsystem, dass es 
von einer großen, aktiven Community direkt 
aus der Verwaltung entwickelt und stetig 
verbessert wird.“https://gitlab.opencode.de/dstack/d-stack-home/-/issues/467

…



Begleitung von Produktintegrationen

KERN im Einsatz: Wachsende Nachfrage

• SH – SHIP, Landesportal, Serviceportal, Transparenzportal, Bürgerportale

• Dataport – OSI/AFM, MUK, Abstimmungstool, Permalink, POLAR, TYPO3 GSB11 uvm

• Region Hannover /NOLIS – internes CMS (Portal – OD ca 400 Kommunen)

• Accenture – NOOTS, dwd Portal (Deutscher Wetterdienst)

• adesso – ORP Online-Register-Plattform

• ZenDis & OpenCode

• Schweiz - Vergabeplattform & Klimadatenplattform

• BMDS – Landingpages D-Stack  & Servicestandard

• Amplio (DK) – Kurabgabe (OD – Fachverfahren)

• Nortal – BAföG digital

• Seitenbau – Formular-Editor OZG-Hub

…

Bsp: adesso - ORP
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Umsetzungs-Beispiele

https://www.linkedin.com/posts/pd-berater-der-oeffentlichen-hand-
gmbh_work-and-stay-agentur-f%C3%BCr-eine-mutige-reform-activity-
7427653728893227008-bisw/

https://bafoeg-digital.de/

https://servicestandard.gov.de/
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Warum KERN jetzt in das IT-PLR-Portfolio und die 

Architekturrichtlinie gehört – 5 Gründe

KERN bringt sich als strategischer Architektur-Baustein ein: 

1. LÜCKE SCHLIESSEN
Frontend-Standardisierung fehlt in v1.9.0 → KERN komplettiert die föderale Architektur

2. BREITE LEGITIMATION
Meistbefürwortetes D-Stack-Ticket → Länder, IT-Dienstleister, Bund und kommunale Akteure signalisieren Bedarf

3. KOSTENEFFIZIENZ
Vermeidung redundanter Entwicklungen → Strukturelle Einsparung im erheblichen Umfang

4. COMPLIANCE-ENABLER
BITV 2.0/ WCAG 2.1 AA, DIN SPEC 66336, ServiceStandard → Standards "by Design" statt nachträgliche Prüfung

5. PRODUKTÜBERNAHME-READY
FIT-AB Vorabprüfung ohne Einwände → Voraussetzung für nachhaltige Finanzierung erfüllt



…

Beschlussvorschlag für das FIT-AB

Das FIT-AB befürwortet die Aufnahme von KERN in das 

IT-PLR-Produktportfolio und sieht großes Potenzial in 

Bezug auf Interoperabilität, Nachnutzbarkeit, 

Standardisierung und Skalierbarkeit.




